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EINZELPROGRAMME senden wir Ihnen auf Wunsch 
mit der Post oder per E-Mail zu. Weitere Informationen 
zu unserem Haus, zu den Veranstaltungen sowie die 
Allgemeinen Geschäftsbedingungen finden Sie auf unserer 
Homepage (www.die-hegge.de).

TEILNEHMERBEITRÄGE bestehen aus: 
Tagungsgebühren, Kosten für Unterkunft und Verpflegung 
mit hochwertigen, auch regionalen Produkten. Nähere 
Hinweise entnehmen Sie bitte den Einzel programmen oder 
unserer Homepage. Ermäßigung ist für Schüler*innen, 
Studierende und Azubis in Erstausbildung, Arbeitsuchende 
sowie auf Nachfrage möglich.

SPENDEN sind eine wichtige Säule unserer Finanzierung: 
Als Haus in freier Trägerschaft, vom Land NRW als ge-
meinnützige Weiterbildungsstätte anerkannt, bitten wir 
um Ihre Unterstützung.

Zur HEGGE gehört ein FREUNDESKREIS, der ihre 
Bestrebungen geistig und religiös ebenso unterstützt wie 
organisatorisch und materiell. Die HEGGE-Freunde geben 
jährlich eine Spende von wenigstens 50 EUR. Sie erhalten 
regelmäßig Berichte über Arbeit und Pläne des Hauses. 
Möchten auch Sie zu den Freunden der HEGGE gehören?

DIE HEGGE IST ZU ERREICHEN 
MIT DEM AUTO: von Paderborn über die B 64 bis Ab-
zweig Buke/Scherfede, von dort über Willebadessen und 
Niesen zur HEGGE (35 Minuten); 
von der A 44, Ausfahrt Warburg, weiter auf der B 252 in 
Richtung Brakel, über Niesen zur HEGGE (20 Minuten). Bei 
Navigationssystemen eingeben: Willebadessen, Hegge 4.

MIT DER BAHN: über die Bahnhöfe Warburg /W. und 
Brakel, Kr. Höxter. An beiden Bahnhöfen gibt es Taxen.  
Angemeldete Gäste werden auf Wunsch gegen Entgelt 
abgeholt. 

MIT BAHN UND FAHRRAD: von den Bahnhöfen Wille-
badessen (11 km durch den Nethegau), Brakel (13 km), 
Warburg (20 km).

Niesen – Hegge 4 | 34439 Willebadessen
Tel.: 05644 - 400 | Fax: 05644 - 85 19

bildungswerk@die-hegge.de | www.die-hegge.de

Bankverbindung: Bank für Kirche und Caritas eG

BIC GENODEM1BKC

IBAN DE56 4726 0307 0011 7401 00

Telefonische Erreichbarkeit:  
Mo – Fr 9 – 12 und 14 – 17 Uhr 

DIE HEGGE
wurde im Herbst 1945 von Theoderich Kampmann und dem 
Gründerkreis der HEGGE-Gemeinschaft, einer benedik-
tinisch geprägten Frauenkommunität, ins Leben gerufen.
Auf verschiedenen Wegen einer christlichen Erwachsenen-
 bildung – direkt wie indirekt, intellektuell wie spirituell 
und musisch – versucht die HEGGE, den Einzelnen exis-
tenziell zu unterstützen und Orientierung zu vermitteln. 
Die HEGGE ist ein Ort der Begegnung und Verständigung 
für Menschen, die sich ihrer Verantwortung in unserer 
freiheitlich-demokratischen Gesellschaft vergewissern 
möchten. So geht es darum, Werthaltungen zu entwi-
ckeln, notwendige Fragen zu diskutieren und konkrete 
Handlungsmöglichkeiten zu entdecken. Die HEGGE will 
Christen zur Glaubens vertiefung verhelfen und sie zur 
Mündigkeit in ihrer Lebens gestaltung sowie in ihrem 

kirchlichen Engagement befähigen.

DAS PÄDAGOGISCHE TEAM
Verantwortlich für die Bildungsarbeit ist der Konvent der 
HEGGE-Frauen zusammen mit dem pädagogischen Team 
sowie weiteren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern.
– Dagmar Feldmann (DF), Dipl.-Ing. agr.
– Anne Kirsch (AK), Dr. phil.
– Damian Lazarek (DL), Dipl.-Theol.
– Sandra Legge (SL), Dr. phil.
– Dorothee Mann (DM), Dipl.-Theol., Lic. theol.
– Mechthild Rennkamp (MR), Dipl.-Päd.
– Anna Ulrich (AU), Dr. theol.
Die Namenskürzel unter den Veranstaltungen zeigen die 
inhaltliche Verantwortung und Leitung an.
Tagungsverwaltung: Dagmar Frommann
Msgr. Ullrich Auffenberg steht als Seelsorger zur Verfügung.

AWbG = Für diesen Kurs kann in NRW 
Bildungsurlaub beantragt werden.

Zertifiziert nach 

2 | 2023
Vorschau 1. Halbjahr ’24

1. – 3. 12.  Frauentagung im Advent
Fr – So  »Du bist ein Königskind« 
  WEIBLICH. WÜRDIG. WERTVOLL
  Prof’in Dr. Dr. h.c. Eveline Goodman-Thau, 

Jerusalem
 Dr. Annette Jantzen, Aachen
 Sabine Lutkat, Oldenburg
 Prof’in Dr. Dr. h.c. Dorothea Sattler, Münster
(AK)  Marie-Simone Scholz, Paderborn

8. – 10. 12.  DER PERSISCHE GOLF 
Fr – So  Geschichte – Tradition – Größenwahn?
(DL)  Prof. Dr. Udo Steinbach, Berlin
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16. – 28. 1.  Fasten – Mitte finden – Horizont weiten
  »VERZICHT NIMMT NICHT, 
  VERZICHT GIBT…« (BNE)
  12 Tage »Oasenzeit« für Leib und Geist

30. 1.– 1. 2.  MIT BIBLISCHEN GESCHICHTEN 
AWbG  DURCH DAS JAHR
  Kreative Methoden zum Erzählen mit Kindern
  Religionspädagogisches Seminar 
  für Fach- und Lehrkräfte
  Christiane Zimmermann-Fröb, Velbert

2. – 4. 2.  Tanzpädagogisches Seminar
  »ICH TANZE, HERR, WENN DU MICH    
  FÜHRST« (Mechthild von Magdeburg)
  Ulrike Knobbe, Kassel

23. 2. – 3. 3. STUDIENSEMINAR IN ISRAEL 
  UND PALÄSTINA 
  Interreligiöse Begegnungen

27. 2. – 1. 3.  STERBEN IST EINE REISE NACH HAUSE
AWbG  Seminar für ehrenamtlich Tätige 
  im Hospizdienst

3. – 7. 3.  Ökumenisches Kirchenführungsseminar
AWbG  KIRCHEN UND KLÖSTER

11. – 14. 3.  Gewaltfreie Kommunikation
AWbG  nach M. Rosenberg (BNE)
 
27. – 31. 3.  Von den Kartagen bis Ostern 
  MITGEHEN AUF DEM WEG
  Fünf Tage Gemeinde auf Zeit

12. – 14. 4.  WALD – WILD – JAGD (BNE)

16. – 18. 4.  GODLY PLAY – GOTT IM SPIEL
AWbG  Vertiefungskurs

19. – 21. 4.  FOKUS AFRIKA (BNE)

3. – 5. 5.  Tagung für bildende Künstler
 Dr. Holger Brülls, Halle/Saale u.a.

 
  ZUR HEGGE 
  mit Bahn und Fahrrad – 
  erholsam und nachhaltig!
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Programm

6. – 7. 10.  DER LIBANON  
Fr – Sa  Ein Spiegel regionaler Konflikte 
(DL)  im Nahen Osten

19. – 21. 9.  »WIRF DEINE KRÜCKEN WEG« 
Di – Do   Die Wunder Jesu geschehen in uns 
  oder gar nicht
(DL)  Msgr. Ullrich Auffenberg, Die Hegge

22. – 24. 9. »ES IST ZEIT FÜR DEMUT« (M. L. Kaschnitz)
Fr – So  Plädoyer für eine schwierige Tugend
  Seminar zur benediktinischen Spiritualität
  auch außerhalb von Klostermauern
  Gerhard Mevissen, Monschau
(DM) Sr. Hildegard Wolters OSB, Abtei Fulda

25. – 27. 9.  GESUND BLEIBEN IN DER VUCA-WELT 
Mo – Mi  Resilienz in schwierigen Zeiten – 
  Führungshandeln und Gesundheit in der Schule
  Tagung für Schulräte und Schulleiter
 Andrea Kilian-von der Straten, Dachsberg
 Hendrik Haverkamp, Gütersloh
(DL)  Tanja Honka, LaSP Dortmund 

30. 9. – 3. 10.  BLOCKFLÖTEN-ENSEMBLESPIEL
Sa – Di  Erarbeiten mittelschwerer Literatur
  Anna Irene Schmidt, Steinhagen
(MR)  Christina Jungermann, Düsseldorf
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11.   – 13.  8.  FOKUS AFRIKA (BNE)
Fr – So  Dr. Théophile Vissiennon, Leipzig
 Marita Wagner, Salzburg
 Evelyne Waithira Müller, Leopoldshöhe
(DF)  Michael Gahler MdEP, Brüssel

15. – 17. 8.  GottesdienstWerkstatt
Di – Do  WERKSTATT ZUM CHRISTSEIN 
AWbG  UND KIRCHESEIN
 »Dein Name, o Gott, ist Anspruch und
  Herausforderung zugleich«
(AK) Dr. Bernward Konermann, Göttingen

18.  – 19. 8.  HOCHBEGABUNG VERSTEHEN 
Fr – Sa  Potentiale erkennen und fördern
  Tagung für Eltern mit hochbegabten Kindern
  Prof. Dr. Tanja Baudson, Heidelberg
 Wulf Dominicus, Paderborn
(DL) Ansgar Hoffmann, Schlangen 

21.  – 25. 8. Theaterpädagogisches Seminar
Mo – Fr LEBENSKRAFT ENTDECKEN 
AWbG  UND FÖRDERN (BNE)
  für alle, die beruflich und ehrenamtlich 
  Kontakt mit Menschen haben
(DF) Simone Bourry, Saerbeck

20239
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Bildung für nachhaltige Entwicklung (BNE) ist uns ein wich tiges  
Anliegen. Seit 2019 sind wir eine vom Gütesiegelverbund  
Weiterbildung BNE-zertifizierte Einrichtung. BNE spiegelt sich  
in Hauswirtschaft, Verwaltung und im Bildungsangebot wider.  
Sprechen Sie uns an! Die AG Nachhaltigkeit freut sich über  
Fragen und Anregungen.

1.  – 3. 9.  Märchenseminar
Fr – So  »TREU WIE GOLD – 
  NUR NICHT SO ECHT!«
  Von Treue und Verrat im Märchen
  Seminar in Kooperation mit der 
  Europäischen Märchengesellschaft
(MR)  Ute Ahlert, Teltow 

5. – 8. 9.  GODLY PLAY – GOTT IM SPIEL
Di – Fr  Erzählkurs
AWbG  Biblische Geschichten erzählen
  Dr. Delia Freudenreich, Paderborn
(AK)  Christiane Zimmermann-Fröb, Velbert

9. 9.  OASENTAG
Sa  für Ehrenamtliche im Hospizdienst  

in Kooperation mit dem Ambulanten
(DF)  Hospiz- und Palliativdienst im Kreis Höxter

9. – 10. 9.  Weiterbildung TRAUERBEGLEITUNG
Sa – So  FÜR KINDER UND JUGENDLICHE
AWbG  Große Basis-Qualifizierung nach den 
  Richtlinien des Bundesverbandes Trauer-

begleitung e.V. 
  Kennenlernwochenende
  Anja Gebhardt, Bergisch Gladbach
 Johanna Koslowsky, Köln
 Nicole Nolden, Bergisch Gladbach
(DF) Fee Vogel, Bonn

11. – 15. 9.  BIBELSCHULE
Mo – Fr   zum Verständnis des Neuen Testaments
AWbG  JESU GLEICHNISSE UND PARABELN
(DM)  Prof. Dr. Reinhold Zwick, Münster

24. – 26. 10.  Lingva eterna® – Fortbildung
Di – Do  JEDES WORT WIRKT
AWbG  Mit Kindern klar und achtsam sprechen
  Seminar für pädagogische Fach- und Lehrkräfte
(AK) Eva Anastasia Nerger, Hildesheim

24. – 27. 10.  ORA ET LABORA (BNE)
Di – Fr  Mithelfen in Haus und Park der Hegge,
(DF)  getragen vom Gebet

30. 10.– 3. 11.  Weiterbildung TRAUERBEGLEITUNG
Mo – Fr  FÜR KINDER UND JUGENDLICHE
AWbG  Große Basis-Qualifizierung nach den 
  Richtlinien des Bundesverbandes Trauer-

begleitung e.V. 
  2. Ausbildungswoche
 Nicole Nolden, Bergisch Gladbach
(DF)  Johanna Koslowsky, Köln

3. – 5. 11.  ENTWICKLUNG UND GEFÄHRDUNG
Fr – So  DER DEMOKRATIE IN EUROPA
  Tagung (nicht nur) junger Akademiker
  Prof. Dr. Klaus-Peter Hufer, Duisburg
 Prof. Dr. Peter Nitschke, Vechta
(DM)  Prof. Dr. Andreas Marchetti, Bad Honnef

10. – 12. 11.  ISRAEL, PALÄSTINA UND 
Fr – So  DER NAHE OSTEN 
  Ein Zusammenleben im Konfliktmodus
 Dr. Peter Lintl, Berlin
(DL)  Bischof Dr. Anba Damian, Höxter-Brenkhausen
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14. – 16. 11.  ZEIT FÜR MICH
Di – Do  im Einklang mit Natur. Mensch. Welt
  Seminar in Kooperation mit dem Landfrauen-
(SL)  verband des Hochsauerlandkreises

17. – 19. 11.  VERLUST DURCH TOD –
Fr – So  LERNEN, MIT TRAUER ZU LEBEN 
  Tage der Erinnerung – Brücken zum
  verstorbenen Kind – Wochenende für Mütter,
  Väter und Geschwister
  in Zusammenarbeit  mit dem Deutschen
  Kinderhospizverein e.V. und LEONA e.V. 
  Eva-Maria Bott, Hofbieber
(DF) Thorsten Hillmann, Olpe

20. 11.  NACHHALTIGKEIT (BNE)
Mo  Online-Themenabend
(DF/SL)  19.00 – 20.30 Uhr

21. 11.  FrauenAbend
Di  DIE HEGGE ALS FRAUENORT
(AK)  18.00 – 21.00 Uhr

24. – 26. 11.  MODERNE MEDIZIN UND DER TOD – 
Fr – So  EIN DILEMMA ?
  Medizinethische Tagung insbesondere für Ärzte
  Prof. Dr. med. Eckhard Frick SJ, München
 Prof. Dr. Dr. Andreas S. Lübbe, Hamburg
 Prof. Dr. phil. Dr. med. Daniel Schäfer, Köln
(DM)  Prof. Dr. phil. Héctor Wittwer, Magdeburg

6. – 16. 10.   STUDIENSEMINAR IM LIBANON
Fr – Mo  Im Land der stolzen Zedernbäume
  Dr. Chris Lange, Berlin
(DL)  Simon Bethlehem, Bonn

9. – 13. 10.  Weiterbildung TRAUERBEGLEITUNG
Mo – Fr  FÜR KINDER UND JUGENDLICHE
AWbG  Große Basis-Qualifizierung nach den 
  Richtlinien des Bundesverbandes Trauer-

begleitung e.V. 
  1. Ausbildungswoche
 Nicole Nolden, Bergisch Gladbach
(DF)  Anja Gebhardt, Bergisch Gladbach

13. – 15. 10.  Demokratie und Gesellschaft
Fr – So  AUTORITÄRE DYNAMIKEN IN  

DEUTSCHLAND (BNE)
  Erkennen. Analysieren. Überwinden
  Prof. Dr. Wilhelm Heitmeyer, Bielefeld
 Prof. Dr. Gert Pickel, Leipzig
 Prof’in Dr. Susanne Pickel, Duisburg-Essen
 Prof’in Dr. Johanna Rahner, Tübingen
 Anna Maria Weber, Berlin
(SL)  David Aderholz, Leipzig

18. 10.  NACHHALTIGKEIT (BNE)
Mi  Online-Themenabend
(DF/SL)  19.00 – 20.30 Uhr

20. – 22. 10.  JUDENTUM UND RÖM.-KATH. KIRCHE
Fr – So  IM DIALOG
  Tagung (nicht nur) junger Akademiker
(AU)  P. Dr. Christian Rutishauser SJ, München


